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10 neue Erkenntnisse zum 
E-Voting der Post
Von Patrick Recher, 01.03.2019

E-Voting geht in eine nächste Runde. Nach der VerölentQichung des kueQQ-
codes Sann das ymsteP der Most seit wontag QegaQ gehacSt Aerden. bus-
serdeP haBen Most und zundesSanfQei an einer wedienSonFerenf Hragen 
BeantAortet. 1ier die 0W Aichtigsten ErSenntnisse der :ochep

1. Der verönetlichSle ouCrhe duse cäl Ctvuiiälgtsc:E 
Bct aeälwtsleci äuAce sce ztieclCt: mCf olwrlet 2eSiet
buF NachFrage der Re,uBQiS hat die Most SQargesteQQtC dass nicht der gesaPte 
yource vode ZerölentQicht Aurdep

Nicht Bestandteil des publizierten Materials sind die Konfiguration des Urnen-
gangs, ein User Interface (UI) für die Abstimmung und weitere Konfigurations-
teile. Diese Elemente wären nötig, um einen End-2-End-Urnengang abwickeln 
zu können.

E-Mail von Post-Mediensprecher Oliver Flüeler, 16. Februar 2019.

DudeP FehQt die bnQeitungC Aie das ymsteP gestartet Aerden Sann. üas er-
schAert die MrxFung des ymstePs. üie yituation ist ZergQeichBar Pit eineP 
butohersteQQerC der sein neustes wodeQQ in EinfeQteiQe ferQegtC ohne zau-
anQeitung auF den MrxFstand schicSt und Behau,tetC E7,erten Sönnten da-
Pit die yicherheit des Fertigen Hahrfeugs BeurteiQen. üas ymsteP erFxQQt auF-
grund dieser fAei wängeQ den brtiSeQ KB der Verordnung der zundesSanfQei 
xBer die eQeStronische ytiPPaBgaBe nicht.

k. Dce aCtseä,wtmiec Swl tuhS tchSl etlähScesetb uP 
sce üuäl ägflichSe zC3w:et er2Miil
üie zundesSanfQei Aird das ymsteP der Most erst BeurteiQenC Aenn der erste 
Tanton den bntrag steQQtC die eQeStronische ytiPPaBgaBe Pit dieseP ym-
steP Fxr aQQe fu erPögQichen. üie Most und die s,anische HirPa ycmtQC AeQ-
che die *echnoQogie QieFertC haBen aQso noch die vhance nachfuBessern.L 

«. Dwä Ouseii p»yet duseK Pröh,eilE ohLli Cts üuäl 
iwääet 4uycet iöähSetb ect New, :wP eä lrulmsef tchSl

Die Post kann nicht nachvollziehen, warum man einen Quellcode, der frei und 
legal zugänglich ist, als Raubkopie verbreitet.

E-Voting-Blog der Post.
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Von eineP ÖeaS fu s,rechenC suggeriert FäQschQicherAeiseC dass der vode 
ZorfeitigLL an die GlentQichSeit geQangt ist. üas ist FaQsch. Es Aurden To-
,ien des Zon der Most ZerölentQichten yource vode auF anderen :eBsites 
ZerBreitet. –ePäss der Öifenf ist dies ZerBoten.

Distributing or publishing the access tools, granting access to third parties and 
sharing the source code are not permitted.

Lizenz E-Voting-Solution.

üer ZerölentQichte vode gehört Most und ycmtQ. üie VerölentQichung soQQ 
die staatQichen buOagen erFxQQen I Pehr nicht. üer zegril 2,en vode ist 
eine Er9ndung der Most. bnders aQs Bei 2,en yource vode Aird die voP-
Punitm nicht fur witarBeit eingeQaden. üies ist Bei so Aichtiger 8nFrastruS-
tur Aie der bBstiPPungsso4Aare BedauerQich.

T. 5whS sef kT. Ogrm äcts ,ecte ie:wiet Geälä feSr 
fö:ichS
zis üonnerstag haBen sich Pehr aQs «»WW Mersonen aus xBer 0( Öändern Fxr 
den ölentQichen 8ntrusionstest angePeQdet. üieser Aurde Zon zund und 
Tantonen geFordertC uP die yicherheit des ymstePs fu ,rxFen. bQQe zetei-
Qigten sind sich einigC dass dies QedigQich eine Aeitere wassnahPe ist und 
sich die yicherheit deshaQB nicht aBschQiessend BeurteiQen Qässt.

üerfeit giBt es Seinen MQanC nach deP bBQauF des 8ntrusionstests aP «).-
 wärf einen rechtQichen RahPen Fxr das QegaQe 1acSing des ymstePs fu 
schalen. üie zundesSanfQei feigt sich olen daFxrC dass jgutgesinnten Öeu-
tenÄ iPPer ein TanaQ olenstehen Aerde. üoch 1acSerinnenC die den Ver-
dacht haBenC yicherheitsQxcSen entdecSt fu haBenC FehQen dann das *est-
smsteP und die rechtQiche bBsicherung. 8P VergQeich fur Most haBen aQQe 
grossen *echnoQogie9rPen U–ithuBC HaceBooSC *esQaC bPafonJ ein FortQau-
Fendes sogenanntes zug-zountm-MrograPP.

6. VeSecfscetäl Cts Aeclere aCtseäPeSörset äcts ct 
sce ochSerSeclävur,eSrCt:et ctvuivcerl
üie zundesSanfQei inForPierte an der wedienSonFerenf diese :oche erst-
PaQs darxBerC jdass SoP,etente yteQQen innerhaQB der zundesZerAaQtung 
und e7terne E7,erten in den 8ntrusionstest eingeBunden Aurden und 
eine QängerFristige DusaPPenarBeit Pit ihnen angestreBt AirdÄ. NaPent-
Qich sind dies auF NachFrage der Re,uBQiS die weQde- und bnaQmsesteQQe 
8nForPationssicherung UweQaniJC der Nachrichtendienst des zundes und 
das Verteidigungsde,artePent.

7. Wut set ürM8erchSlet ACrset tCr sce Deh,Pigller 
verönetlichSl
üie Derti9fierung des :irtscha4s,rxFers TMw– soQQ die yicherheit des 
E-Voting-ymstePs BeQegen. –e,rx4 Aurden die HunStionaQitätC die 8nFra-
struStur und der zetrieB und die yicherheit gegen bngrile. üie erste Mrx-
Fung hatte FxnF wängeQ futage geFördertC die dann Zon der Most Sorrigiert 
AurdenC uP ferti9fiert fu Aerden. :eQche wängeQ Beanstandet AurdenC 
Aird nicht BeSannt gegeBen.
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üer zundesSanfQei Qiegen QedigQich die üecSBQätter der Derti9Sate Zor. üie-
se Sonnten danS des GlentQichSeitsgesetfes ,uBQiS gePacht Aerden. üie 
Most sagte an der wedienSonFerenf auF NachFrageC dass die ZoQQuPFängQi-
chen üoSuPente nur den Tantonen fur VerFxgung stehenC AeiQ ein Vertrag 
Pit TMw– und üetaiQs in den üoSuPenten die VerölentQichung Zerhin-
dern. üaPit sich die GlentQichSeit ein ziQd xBer die yicherheit des –esaPt-
smstePs Pachen SannC Aäre eine VerölentQichung aQQer zerichte fAingend.

-. Dce –gSiercttet äcts 2Mr sce ochSerSecl cSreä 
dufyClerä äeiPer verwtlAurlichS

Natürlich trägt auch der Abstimmende eine Teilverantwortung, dass sein Gerät 
möglichst vertrauenswürdig ist, etwa in dem er keine Software zweifelhafter 
Herkunft installiert, regelmässige Updates durchführt etc.

Schriftliche Antwort der Post auf Anfrage der Republik.

buFgrund der ausgeSQxgeQten Trm,togra9e ist es ,raStisch ausgeschQossenC 
dass ytiPPen Pani,uQiert Aerden SönnenC ohne dass dies ,OichtBeAuss-
ten :ähQernC die ihre erhaQtenen TontroQQcodes ,rxFenC aulaQQen Axrde. 
:enn ein voP,uter oder ein yPart,hone Pit schädQicher yo4Aare UVi-
renC *roqaner oder éhnQichesJ in9fiert istC Sann das ytiPPgeheiPnis qe-
doch auFgehoBen Aerden. MhiQi,, Egger Zon der yt. –aQQer ytaatsSanfQei 
sagtC dass sich die Tantone BeAusst sindC hier noch buKQärungsarBeit Qei-
sten fu Pxssen.

U. zChS B9Wulct: Pe:cttl fcl ectef arce2 I Cts sce 
eie,lrutcähSet 0rtet ähSiceääet vur set –wSiiu,wiet
LP eQeStronisch AähQen fu SönnenC Puss fuerst ein zrieF Pit vodes in 
EP,Fang genoPPen Aerden. Mederfeit und xBeraQQ aBstiPPen fu SönnenC 
Aird daPit nicht PögQich. DudeP Aerden die eQeStronischen Lrnen «)-
 ytunden Zor den :ahQQoSaQen geschQossen I eine yicherheitsPassnahPeC 
soQQte das ymsteP iP Qetften woPent ausFaQQen oder Pani,uQiert Aerden. yo 
Sönnten :ähQerinnen iPPer noch fur Lrne eiQen. üaPit ist das brguPentC 
E-Voting sei einFacher und BeNuePerC nur eingeschränSt gxQtig.

üie E7,ertengru,,e Vote OQectroniNue uPreisst in ihreP ychQussBericht 
ZoP «K. Muni die MQäneC E-Voting in DuSun4 fu jdePateriaQisierenÄC aQso den 
ytiPPausAeis eQeStronisch fufusteQQen. 

Z. @f Ve:etäwlm mCr üwycerAwSi cäl sce WerwtlAurlCt: 
Pec B9Wulct: wC2 tCr Aetc:e üeräutet verlecil
zis anhin Sonnten :ähQerinnen darauF ZertrauenC dass die SorreSte üurch-
Fxhrung Zon :ahQen und bBstiPPungen Zon :ahQBehörden und ausfäh-
Qenden zxrgern geAährQeistet Aird. zeiP E-Voting Aird die VerantAor-
tung auF Aeniger Mersonen auFgeteiQt. üie zeZöQSerung und die witarBeiter 
der Tantone Pxssen den yo4AareentAicSQern Zon ycmtQ und den ymsteP-
adPinistratoren der Most Zertrauen. üie GlentQichSeit Sann nicht xBer,rx-
FenC oB der ZerölentQichte vode qener istC der auF den yerZern Qäu4. 2,en 
yource vode und zQocSchain-*echnoQogie hätten das MotenfiaQC die Glent-
QichSeit Besser einfuBinden.
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1A. Dwä ,ufyicmcerle oLälef Acrs tchSl ct wPäeSPwrer 
Becl 2Mr sce OeSrSecl ser aevöi,erCt: verälgtsichS äect
üas fentraQe EQePent der üePoSratie I :ahQen und bBstiPPungen I 
Aird fu eineP Srm,togra9schen wonsterC das grosse *eiQe der zeZöQSerung 
nicht durchschauen Aerden. EnorPe bnstrengungen Pxssen unternoP-
Pen AerdenC uP das ymsteP sicher fu Pachen und wani,uQationen fu er-
Sennen. –eht Bei :ahQen etAas schieFC Aird das Vertrauen in den dePoSra-
tischen Mrofess nachhaQtig geschAächt. E-Voting hat das MotenfiaQC :ahQen 
sicherer fu Pachen. Es ist grundsätfQich AxnschensAertC aBer das ZorQie-
gende ymsteP ist noch nicht so Aeit.

* In Abschnitt 2 haben wir fälschlicherweise behauptet, dass die Kantone und der Bundesrat 
angestrebt hätten, E-Voting noch 2019 für alle Stimmenden zuzulassen. Bund und Kantone 
streben lediglich an, dass zwei Drittel der Kantone E-Voting einsetzen. Wir entschuldigen uns 
für den Fehler.
** In einer früheren Version dieses Artikels hiess es, der Code sei unerlaubt an die Öffentlich-
keit gelangt.

Veranstaltung

Heute Abend findet im Rothaus eine Debatte über das E-Voting-System der 
Post statt. Eingeladen sind Gäste aus der Praxis, Experten, Republik-Jour-
nalistinnen – und Sie. Es hat noch Plätze frei.
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